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Ausschreibung zum

4. Laucha Cup 2010

vom 18. Juni bis 25. Juni

Zweck

Es ist ein Wettbewerb im Segelflug speziell auch für Anfänger und dient der

Förderung des Streckensegelfluges. Er bietet Gelegenheit zum

Erfahrungsaustausch und Leistungsvergleich unter den Segelfliegern. Auch

Flugschüler können mitfliegen, im Doppelsitzer mit ihrem Fluglehrer hinten.

Veranstalter und Ausrichter

Haus der Luftsportjugend e.V. Laucha

Termin und Ort

Der Wettbewerb wird auf dem Sonderlandeplatz Laucha-Dorndorf vom 18.06 –

25.06.2010 durchgeführt.

Ablauf

Freitag 
18. Juni 2010 
20:00 Uhr
Anreise



Dokumentenkontrolle

Samstag 
19. Juni 2010


Erster Wettbewerbstag

09:30 Uhr 
Eröffnungsbriefing

Freitag 
25. Juni 2010
 

Letzter Wettbewerbstag

Freitag 
25. Juni 2010
20:00 Uhr 
Siegerehrung

Regeln

Wettbewerbsordnung für Segelflugmeisterschaften des DAeC (neueste Fassung),

einschließlich neuerer Ergänzungen sowie evtl. Abweichungen davon, die im

Eröffnungsbriefing bekannt gegeben werden.

Die Auflagen, die im täglichen Briefing bekannt gegeben werden.

Der Rechtsweg zur Durchsetzung von Regeländerungen bzw. der Teilnahme ist

ausgeschlossen.

Klasseneinteilung und Wertung

Ziel des Wettbewerbs ist es, einen sportlichen Vergleich zwischen den Teilnehmern

zu ermöglichen. Es erfolgt eine Einteilung der Flugzeuge in folgende Klassen:

Holzklasse

 – der Tragflächenholm ist aus Holz 

Kunststoffklasse
 – alle Einsitzer in GFK-Bauweise 

Teilnahmeberechtigt sind alle reinen Segelflugzeuge, eigenstartfähige

Segelflugzeuge und Turbos mit K-Zulassung.

Die Wertung erfolgt mit dem DAeC-Index 2010.

Bei einer ausreichenden Anzahl von Flugschülern erfolgt eine gesonderte

Wertung für Flugschüler.

Teilnahmevoraussetzungen

Die teilnehmenden Segelflugzeugführer müssen im Besitz folgender persönlicher

Unterlagen sein:

- gültiger PPL

- gültige Windenstartberechtigung

Für Flugschüler ist eine Teilnahme am Wettbewerb in Begleitung eines Fluglehrers,

der im Besitz der oben genannten Berechtigungen ist, möglich.

Segelflugzeugführer, welche das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben,

müssen eine Einwilligungserklärung beider Elternteile oder des gesetzlichen

Vertreters vorlegen.

Für die Flugzeuge ist bei der Dokumentenkontrolle folgendes nachzuweisen:

- Bordbuch

- Eintragungsschein

- Lufttüchtigkeitszeugnis

- gültige Jahresnachprüfung

- Haftpflichtversicherung 

- Zulassung der Luftverkehrsfunkstelle

- Flughandbuch

- Betriebshandbuch

Teilnehmergebühr

Die Teilnehmergebühren betragen pro Flugzeug 


bis 26 Jahre


€    60.00

ab 27 Jahre


€    90,00

Die Meldegebühr wird bei der Dokumentenkontrolle zu Beginn des Wettbewerbes

fällig. Sie beinhaltet alle im Rahmen des Wettbewerbes durchgeführten Windenstarts.

Startart

Gestartet wird im Windenstart.

Kartenmaterial, Flugdokumentation

Mitzuführen ist die aktuelle ICAO-Karte Berlin und Nürnberg bzw. eine gleichwertige Luftfahrerkarte. 

Die Flugdokumentation erfolgt mittels GNSS. Dazu muss von dem benutzten

Logger ein gültiger IGC-File auslesbar sein. Bei fest eingebauten Geräten sind die

Piloten dafür verantwortlich, dass die IGC-Files nach dem Flug auf eine Speichereinheit ausgelesen werden. 

Schriftverkehr u. Wettbewerbsleitung

Anmeldungen vorzugsweise über Internet. Andernfalls an die

Wettbewerbsleitung schicken. Falls E-mail vorhanden, Adresse mitteilen oder

gleich per E-Mail melden:

Evert Kotthaus 

Palmaille 124B 

D-22767 Hamburg 

Tel: +49 (0)171 2103012 

Fax: +49 (0)40 3892235

Mail: kotthaus@ntl-forschung.de
Unterkunft

Die Kosten für Unterkunft und Verpflegung sind vom Teilnehmer selbst zu tragen.

Camping am Flugplatz ist möglich. Wird eine Unterbringung im Haus der

Luftsportjugend gewünscht, erfolgt die Reservierung beim HDL. Verpflegung ist

im HDL möglich.
Haus der 


Luftsportjugend














